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DieRegionalebewegtKünstlerundBetrachter
Heute wird die 16. Ausgabe der Grossausstellung in Basel und Umgebung eröffnet

Frida Ruiz, «Sonido»,
Wandarbeit, 2015

Kunsthaus Baselland, bis 3. Januar.

Rodrigo Hernández, «Diversity of
today», 2015, Wandobjekte

Kunst Raum Riehen, bis 3. Januar.

Johannes Willi, «Ruf der Freiheit»,
2015

Kunsthalle Basel, bis 3. Januar.

Judit Héra, «Un Verre de Lhassi à
Strasbourg», 2015, Fotografie

Städtische Galerie Stapflehus,
Weil am Rhein, bis 6. Januar.

Vladimir Mitrev, «The Lovely
Color», 2009, Video

Fabrikculture Hégenheim, bis 10. Januar.
Vernissage: So, 29. November, 11 Uhr.
www.regionale.org

Streit um ein Stück Stoff, das an die IS-Fahne erinnert

Freiburg i.Br. Kleine Animositäten
unter Häusern, die sich um die besten
Künstler streiten, ja – aber durch politi-
sche Skandale ist die Regionale bis-
lang nicht aufgefallen. Doch bevor die
trinationale Grossausstellung eröffnet
wurde, gibt es in Freiburg im Breisgau
Aufregung. Anlass ist eine Arbeit des
Freiburger Künstlers Piotr Iwicki, die
vom Kunstverein Freiburg ausgewählt
und nach den Anschlägen von Paris
wegen Sicherheitsbedenken ausgela-

den wurde. «Flag» lehnt sich an die
Fahne des IS an und plädiert für ein
Denken jenseits von Schwarz und
Weiss. «Warning. Black or white only.
Seeing in color will be punished by
death» steht weiss auf schwarzem
Grund auf dem Stoff. Dass es seine
Intention sei, künstlerisch «auf einen
fanatischen Fundamentalismus auf-
merksam zu machen, ohne politische,
religiöse oder soziale Positionen zu
verletzen», ist Iwicki wichtig. Über

mangelndes Medieninteresse darf er
sich nicht beklagen, von Selbstzensur
und Einschränkung der Kunstfreiheit ist
die Rede. Bis 23. Dezember ist die
Fahne im E-Werk Freiburg, wo Iwicki
sein Atelier hat, im Eingangsbereich zu
sehen. Mittlerweile ist sie zur «Art
Installation against Intolerance» hoch-
stilisiert. Zur differenzierten Debatte
scheint die Arbeit, die sich gegen
Schwarz-Weiss-Denken verwehrt,
paradoxerweise nicht anzuregen. ah

Falsche Farbe. «Un Verre de Lhassi à Strasbourg» von Judit Héra in der Galerie Stapflehus in Weil am Rhein.�

Grosse Worte. «Ruf der Freiheit» von Johannes Willi in der Kunsthalle Basel. Foto Philipp Hänger

Bunte Welle. Die Wandarbeit «Sonido» von Frida Ruiz im Kunsthaus Baselland. Foto Dominik Plüss


